
Öl - Schutz gegen Coronavirus
      

Diese Öle schützten in der Pest die Grabräuber, töten die Viren ohne Nebenwirkung.
      

Ätherische Öle: Zimtöl - Tropeninfekte, Kolibakt., Durchfall
Gewürznelkenöl  - starkes Antioxidans, MS, Darm, Kinderlähmung
Zitronenöl - Infekte, Viren, Herpes
Rosmarinöl - Nasennebenhöhlen, Lunge, Bronchen
Eukalyptusöl - Malaria, Pilze, Nasennebenhöhlen

Trägeröl: Olivenöl oder Mandelöl 
      

innerlich 20 Tropfen äther. Öl zu 100 ml Öl = 1 % - Mischverhältnis 1:100 
äußerlich 50 Tropfen = ca. 3 %. Max sollte man 5 % [Achtung bei 5 Ölen = 5x]
1 Tropfen Wasser sind 1 Trilliarde Moleküle = 10 hoch 21 (21 Nullen)
1 Tropfen Öl bringt den 100 Bill. Körperzellen 40.000 Moleküle, tötet alle Bakterien
      

Zubereitung: Man mische die 5 äther. Öle (Zimt, Gewürznelke, Zitrone, Rosmarin, Eukalyptus)
mit dem Basis-Öl (Olivenöl oder Mandelöl) mit einem Holzlöffel, bis man eine homogene
Mischung hat. Nur dunkle Flasche benutzen und in den Schrank stellen.

An einem kühlen Ort mischen und keiner Sonneneinstrahlung aussetzen. 
Angaben im Internet 1 zu 5 mischen sind falsch und gefährlich, auch zu teuer.
Öle kosten ca 40 €.
      

Empfohlene Dosis und Anwendung:
Vor jeder Benutzung die Flasche schwenken, damit sich die Öle vermischen. Einige

Tropfen auf Schläfen, Hals, hinter den Ohren, Achseln, Bauch, den Gelenken (Puls) oder
den Fußsohlen einreiben. Um die Luft zu reinigen und Viren, im Haus oder Büro zu eliminieren,
eine Sprühflasche oder einen Zerstäuber verwenden oder Duftöllampe für Raum benutzen.

Alternative: 3 - 4 Tropfen des Öls auf ein Stück Stoff oder Mundschutz geben und auf
den Mund legen. In der Pest hatte man daher die ‘Masken’.

      

Mit Wattestäbchen Nase des infizieren - jedes Ende nur einmal eintauchen!
Öle dringen durch die Haut in den Körper. Innerlich nur einnehmen, wenn es sehr ernst

ist. Fern von Kindern aufbewahren.
      

Kontraindikation:
Ätherische Öle nie in reiner Form mit der Haut in Kontakt bringen, ohne sie vorher

mit einem Basis-Öl zu verdünnen. Ätherische Öle wirken in Reinform irritierend und sollten
vorsichtig gehandhabt werden. (Weil hochkonzentriert)

Bei sensibler Haut nur auf der Fußsohle auftragen. Bei Kindern unter 3 Jahren nicht
anwenden. Schwangere sollten sich zunächst bei einem Experteninformieren.

      

Mehr Info: Wabner, Taschenlexikon der Aromatherapie. Wabner ist Prof. kein Scharlatan.
Dort sind auf 600 S. alle Öle beschrieben. Die Öle wirken auch einzeln.
Es gibt auch Öle gegen MRSA - Manuka, gegen Zeckenbisse - Majoran
Tagsüber - 1 Tropfen Eukalyptus günstig bei DM 2€ in die Nasenlöcher tupfen
----

Übernatürliche Mittel:
      

- Wundertätige Medaille schützte gegen Cholera
- Ignatiuswasser hilft gegen Seuche und Krebs - dazu bracht man Vollmacht & Medaille
- Prozession mit Allerheiligen Litanei gg Seuche und Pest (Rituale)
- Schild ‘Maria ist ohne    Sünde empfangen  ’  an Haus und Stall / Wohnung anbringen.

Vom hl. Petrus Fourier - schützt gegen Seuchen und Plünderung

Hier der Text bezüglich der Zwiebel: NETZFUND   
Von 1918-20 starben 40 Mill. Menschen an der span. Grippe.

Ein Arzt besuchte die vielen Bauern, um zu sehen, ob er ihnen bei der Bekämpfung
der Grippe helfen konnte. Viele der Bauern und ihre Familien hatten sich mit der Grippe
angesteckt und viele starben. Der Arzt stieß jedoch auf einen Landwirt, dessen Familie
vollkommen gesund war, niemand im Haus war an der Grippe erkrankt. Der Arzt fragte
den Landwirt, was er mache, das sich von den anderen unterscheiden würde.

Die Bäuerin antwortete, dass sie lediglich eine geschälte Zwiebel in eine Schale getan
und sie in allen Räumen des Hauses plaziert habe. Der Arzt dachte, das könnte eventuell
das Heilmittel gewesen sein. Also fragte er nach, ob er eine dieser Zwiebeln haben könnte.

Als er sie unter das Mikroskop legte, fand er den Grippevirus in der Zwiebel. Die Zwiebeln
absorbierten offensichtlich alle Bakterien und hielten so die Familie gesund.

Nun habe ich diese Geschichte an einen Freund in Oregon geschickt, der mir regelmäßig
Material zu Gesundheitsfragen zur Verfügung stellt. Er antwortete mit dieser höchst interessanten
Erfahrung über Zwiebeln:

"Danke für die Erinnerung. Ich kenne die Geschichte des Landwirts nicht, aber ich weiß,
daß ich selbst eine Lungenentzündung bekam und sehr krank wurde. Aufgrund meiner
früheren Kenntnisse über Zwiebeln schnitt ich beide Enden einer Zwiebel ab, legte sie
in ein leeres Glas und stellte das Glas über Nacht neben mich. Am Morgen begann
ich mich besser zu fühlen, während die Zwiebel schwarz wurde.

Wenn wir Magenprobleme haben, wissen wir oft nicht, woran das liegen könnte. Vielleicht
sind die Zwiebeln, die wir zuvor gegessen haben?

*Zwiebeln ABSORB BACTERIA* und das ist der Grund, warum sie so gut darin sind,
uns vor *Kälte und Grippe* zu schützen. Daher sollten wir keine Zwiebel essen, die eine
Zeitlang aufbewahrt wurde, nachdem sie *aufgeschnitten* wurde.

Wenn eine Lebensmittelvergiftung gemeldet wird, suchen die Beamten als erstes danach,
ob das "Opfer" *Zwiebeln* gegessen hat und woher diese Zwiebeln kamen. Höchstwahrscheinlich
sind die *Zwiebeln* die Ursache.

*Zwiebeln sind riesige Magneten* für Bakterien, besonders ungekochte.
*Bewahren Sie niemals geschnittene Zwiebeln über einen bestimmten Zeitraum auf

und verwenden Sie sie danach zur Zubereitung von Speisen. Es ist nicht einmal sicher,
wenn Sie sie in einen Beutel stecken und in Ihren Kühlschrank legen. Sie ist immer noch
giftig*.

*Bitte denken Sie daran, daß es gefährlich sein kann, eine bereits geschälte, zerkleinerte
Zwiebel am nächsten Tag zum Kochen zu verwenden. Denn sie wird selbst für eine einzige
Nacht hochgiftig - da sie giftige Bakterien erzeugt/absorbiert, die aufgrund übermäßiger
Gallensekrete und sogar Lebensmittelvergiftungen negative Mageninfektionen verursachen
kann.* - Lassen Sie dies so viele Menschen wie möglich wissen."

------------

thecathwalk.de/2020/02/26/die-wundertaetige-medaille-half-1832-gegen-cholera-tragt-sie-gegen-
das-coronavirus/ von Cathwalk 26. Febr. 2020 

Die Wundertätige Medaille – unzählige Wunder sind mit ihr verbunden: Bekehrungen,
Heilungen und Verschonungen von Krankheiten. Sie wurde 1832 geprägt und direkt während
der Choleraepidemie in Paris getragen. Damals starben 20.000 an Cholera. Wer die
Wundertätige Medaille trug, soll verschont geblieben sein.

Daher rät der Cathwalk: Tragt die Wundertätige Medaille gegen das Coronavirus!
Die hl  Katharina Labouré empfing bei den beiden anerkannten Marienerscheinungen

vom 27. Nov. 1830 folgende Botschaft:
„Laß nach diesem Bild eine Medaille prägen! Alle, die sie tragen, werden große Gnaden

erlangen. Überreich werden die Gnaden für jene sein, die sie mit Vertrauen tragen.“




